
Cochem Zell
AM WOCHENENDE

26. Mai 2018 • Woche 21 3. Jahrgang • Auflage 29 551
VG Cochem, VG Kaisersesch, VG Ulmen, VG Zell

Aus der Region

Flohmarkt im
Klotti-Park

KLOTTEN. Den Wild- und
Freizeitpark Klotten be-
suchen und gleichzeitig
Spielsachen, Kleidung und
vieles mehr verkaufen: Das
ist am Samstag, 16. Juni,
möglich. Direkt am Ein-
gang finden an diesem
Tag bis zu 25 Aussteller
Platz. Die Verkäufer dürfen
hier für gut erhaltene Arti-
kel rund ums Kind neue
Besitzer suchen. Bis zu
fünf Personen (zwei Er-
wachsene, drei Kinder),
die zum Verkaufsteam ei-
nes Standes gehören, er-
halten zudem vergünstig-
ten Eintritt. Dauerkarten-
besitzer müssen lediglich
die Standgebühr bezah-
len. Anmeldung bis 1. Juni
unter www.klotti.de, wei-
tere Info auch per Mail an
info@klotti.de.

Rummel mit
Bummel

ULMEN. Wer Rummel mag
und gerne am Sonntag
bummeln geht, der ist in
Ulmen richtig. Dort findet
am Wochenende die Kir-
mes statt. Auf dem Fest-
platz warten Schausteller
und Schießbuden. Am
Samstag legt ab 20 Uhr
DJ DaRoch auf. Am Sonn-
tag veranstaltet der Ge-
werbeverein einen ver-
kaufsoffenen Sonntag. Am
Montag klingt das Fest ab
16.30 Uhr mit einem Kon-
zert der „Neroburger“ aus.

Gefahr auf dem
Spielplatz

COCHEM-BRAUHECK.
Das hätte schlimm enden
können: Kinder haben auf
dem Spielplatz in Co-
chem-Brauheck eine Har-
ke vergraben, und zwar im
Sandbett vor der Rutsche,
mit den Spitzen nach oben.
Rutschende Kinder hätten
sich dort erheblich verlet-
zen können. Städtische
Bediensteten fanden das
Werkzeug und alarmierten
die Polizei. Die ermittelte,
konnten aber wenig später
Entwarnung geben.

31 Menschen, 31 Geschichten,
eine Heimat: Cochem-Zell
„Mosaik der Kulturen“: Fotoausstellung hat
Integration im Fokus S. 7

Rasantes Ehrenamt: In der
Freizeit an die Rennstrecke
Dohrer Verein ist für den Motorsport und die
Sicherheit am Start S. 3

Stadtwaldlinie soll an
Fronleichnam wieder frei sein
Kreisstraße bleibt Problemthema: Förderzusage des
Landes steht noch aus S. 2

AM WOCHENENDE vor die Tür
gehen? Wir haben die Tipps!
Für jeden Geschmack: großer Veranstaltungskalender
mit lokalen und regionalen Events S. 4-5

„Luigi“ brachte Eifeler schon bis nach Rom

GEVENICH. -kat- Die Leidenschaft für Oldtimer kam für Michael Ram-
monat vor rund 15 Jahren in Fahrt. Damals erhielt er die Möglichkeit,
das Traumauto seiner Jugend zu kaufen. Inzwischen ist er Besitzer
mehrerer Modelle verschiedener Marken. Über die mobilen Schätze

und ihre besonderen Geschichten ließe sich wohl ein ganzes Buch fül-
len. Mindestens ein Kapitel darin würde der Fiat 500 einnehmen – „Lui-
gi“, wie der Gevenicher den kleinen roten Flitzer liebevoll nennt. Mit
ihm genießt er gerne die Aussicht in der Eifel. „Luigi“ brachte seinen

Besitzer und Ehefrau Karin mit seinen 18 PS und maximal 100 km/h
schon bis nach Rom. Die Reise dorthin war ein lange gehegter
Wunsch des Oldtimerfans und ein Abenteuertrip wie er im Buche
steht. Zu lesen gibt es das auf Seite 11. Foto: Hommes

Geplante Schulschließung: Kreis gibt Kontra
Gremien verweigern Zustimmung / Land muss erneut prüfen / Kommt es zum Rechtsstreit?

COCHEM/LIEG. -kat- Der
Kreistag geht in Sachen
Grundschule Lieg auf
Konfrontationskurs: Die
Mitglieder haben die vom
Land verlangte Änderung
des Schulbezirks einstim-
mig abgelehnt. Auch ju-
ristische Schritte sind kein
Tabuthema mehr.

Die Grundschule Lieg soll
zum kommenden Schuljahr
schließen. Aus dem Schul-
bezirk sollen Lieg und Lütz
der Grund- und Realschule
plus Treis-Karden zugeord-
net werden, Lahr und Zils-
hausen der Grundschule

Beltheim. Doch die Schul-
träger im Kreis Cochem-Zell
stellen sich quer. Der Ver-
bandsgemeinderat Cochem
hat bereits seine Zustim-
mung zur Schließung ver-
weigert. Nun gibt auch der
Kreistag dem Land Kontra.
In ihrer jüngsten haben die
Mitglieder einstimmig die
Änderung des Schulbezirks
abgelehnt. Laut Beschluss
sprechen mehrere Gründe
dagegen. Zum einen die
bald startende Sanierung
des Gebäudes in Treis-Kar-
den, die ohnehin zu Platz-
mangel im kommenden
Schuljahr führen könnten.

Zum anderen die Fusions-
vereinbarungen zwischen
den Verbandsgemeinden
Cochem und Kastellaun.
Darin war 2014 der Erhalt
der Grundschule Lieg von
beiden Seiten vereinbart
worden. Die VG Kastellaun
hatte jedoch schon 2015 ei-
nen Antrag zugunsten der
Grundschule in Beltheim
gestellt. „Es stellt sich daher
die berechtigte Frage, was
eine solche genehmigte Fu-
sionsvereinbarung wert ist,
wenn sich nicht einmal die
Genehmigungsbehörde an
deren Inhalt hält“, heißt es
im Kreistagsbeschluss. Mat-

thias Müller (FWG) sprach
gar von Willkür: Das ge-
samte Verfahren des Minis-
teriums, das zur Schul-
schließung in Lieg führen
soll, sei „undurchschaubar“.
Durch die beiden Beschlüs-
se von VG-Rat und Kreistag
ist nun das Land abermals
gefordert. Das Bildungsmi-
nisterium muss feststellen,
ob ein „dringendes öffentli-
ches Interesse“ für die
Schließung vorliegt. Nur
dann kann die Schulbehör-
de, die Aufsichts- und
Dienstleistungsdirektion
(ADD) Trier, ihre Pläne um-
setzen.

Das öffentliche Interesse am
Erhalt der Schule sei jeden-
falls deutlich, betonte Ste-
phanie Balthasar-Schäfer
(CDU), auch in Bezug auf
die Bemühungen von Seiten
der Eltern, Schule und Ge-
meinde. Landrat Schnur will
die Entscheidung des Mi-
nisteriums abwarten, die ja
bald anstehen müsse,
„schließlich stehen wir vor
dem neuen Schuljahr“, so
Schnur. Auch Rechtsmittel
schließt er nicht aus. Ob die-
se zum Tragen kommen,
könnte den Kreistag schon
bei seiner nächsten Sitzung
am 18. Juni beschäftigen.
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20 Minuten im Dauerhagel
GAMLEN. -kat- Die Bilder sehen aus, als wären sie im Winter
aufgenommen worden. Doch die Fotos zeigen die Folgen
des Unwetters, das am Dienstag über Gamlen zog, aufge-
nommen von Ortsbürgermeister Achim Marzi. Der ist auch
noch Stunden nach dem Ereignis beeindruckt: „So viel Ha-
gel auf einmal habe ich noch nie gesehen.“ 20 Minuten lang
dauerte der Hagelsturm und erwischte das Dorf eiskalt.
Mehr dazu auf Seite 2. Foto: Marzi
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